
Übersicht von Verordnungen für Schulen OHNE WLAN  

Im Kanton Neuchâtel ist schon seit 2010 WLAN in Kindergärten verboten, in den 
Schulklassen ist Kabelinternet vorgeschrieben; WLAN ist nur in gemeinschaftlich 
genutzten Bereichen erlaubt. 
Kanton Neuchâtel, Schweiz 
Beschluss des Staatsrats des Kantons Neuchâtel vom 01.11.2010: 
Ausschliesslich Kabelnetze sind vorzusehen in Kindergärten, 
Primarschule, Spezialschulen und Sekundarschule 1. 
Im Prinzip Kabelnetze sind vorzusehen in der Sekundarschule 2; WLAN ist hier erlaubt auf 
gemeinschaftlich genutzten Flächen und in speziellen IT-Klassenzimmern. 

Pretty River Academy, Collingwood, Ontario,Kanada 
Die Privatschule ersetzte ihr WLAN-Netz auf Antrag von Schülern und Lehrern durch 
ein Ethernet-Kabelnetz vor Beginn des Schuljahres 2011/12. 

City of Lakes Waldorf School in Minneapolis 
Auf die Bitte von Schuleltern erwog das Lehrerkollegium, das seit 2004 installierte 
WLAN stillzulegen. 

Waldorfschule Bratislava, Slowakei 
Ein Lehrer ergriff die Initiative, das WLAN der Schule stillzulegen. Das 
Lehrerkollegium hieß die Maßnahme gut. 

Schule Sant'Agostino, Civitanova Marche, Italien 
„Heute Vormittag (30.01.2014) hat Piergiorgio Balboni, der für das öffentliche 
Bildungswesen zuständige Stadtrat von Civitanova Marche, das WLAN-Signal 
der Primarschule abgehängt und das neue Kabelsystem eingeschaltet. Die symbolische 
Geste war die Antwort auf das Elternkomitee dieser Schule, welches von der 
Gemeindebehörde die Verkabelung gefordert hatte, um das WLAN zu eliminieren, 
welches sich für die Schüler unter 12 Jahren als potenziell schädlich erweisen könnte.“ 
Quelle: www.cronachemaceratesi.it 

Lycée Blaise Cendrars, La-Chaux-de-Fonds, Schweiz 
Die Mehrheit des Lehrerkollegiums dieses Gymnasiums beschloss im Juni 2013 (mit 
Enthaltungen), den Internetzugang zu verkabeln. 

Seit 2015 ist WLAN in Einrichtungen für Kleinkinder in Israel, Zypern und Frankreich ebenfalls per 
Gesetz verboten. In Schulen muss es nach Gebrauch abgestellt werden, um die Strahlenbelastung 
möglichst zu reduzieren.  

 

Regierungen erlassen derarƟge Gesetze aus gutem Grund. Man weiss heute, dass Kinder eine höhere 
Strahlenaufnahme haben. Der steigende Elektrosmog im Innen-und Aussenraum stellt ein 
Gesundheitsrisiko dar – vor allem für Kinder im Wachstum. 


